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St. (Ballett. Beilage 5u Hr. 24 5er Sdfwei^x ^rauert gettung. \\. 3unt X893.

Empfehlenswert und hoch solid.
Unnnnn und 140/145 cm breit, nadelfertig nnd dekatiert.
IHMTBII- UHU Echt Engl. Cheviots per Meter Fr. 2.95 "

Knaben- ~ns1, J101*0118
Echt Engl. Serge

12.45
3.25- 8.40
2.45—10.25

IfIpirlpPQfnffp Echt En&1* Kammgrarnc „ „ 4.75-16.95
MolUürolUMC Echt Engl.Tweeds n. Knxkins „ 2.95-7.85

versenden meter- oder stückweise franko au Private (132

Oettinger & Cie., Centraihof, Zürich.
Ausverkaufs-Muster aller Stotfarten umgehend franko.

£>autim§fdPge, rote #ont *c.
ffltit gröjjter greube jeige id) Qfynen an, bag id) ban!

Qljrem ®Iulreinigung^mittel Don meinem içantauêfdjlage
Dollftänbig befreit bin, ben id) biefen SBinter im ©efidjte
batte. Qd) bin roieber inv33efiÇe einer natürlichen §aut=
färbe unb fügte mid) Diet ftärfer ; ei foü mir ein lDirf»
lid)e£ SSergnügen fein, meinen iöefannten 3tjr Präparat
ju empfeglen. Eompiègne, 10. SJtai 1888. (îittma D. SJ1...

çauptbepot: ttpotpefc ®ollitj, ®îurttn. [911

Lanolin-Toilette-Cream-Lanolin
der Lanolinfabrik Martinikenfelde bei Berlin.

Vorzüglich jur Pflege ber £aut.

•• ie i àur SHeinbûltung unb 93e*

Vorzüglich bedung immber $autfteUeit
unb SButiben. 4^^Vorzüglich Äffittnbern.

Zu haben in Ziumuben à 50 ct., in Blechdosen à25u. 15 ct.
in den meisten Apotheken, Drogerien n. Parfümcrien.

General-Depot für die Schweiz: B. Hagel, Zürich.

IKe Pastillen gegen Migräne des Apothekers
Senokenberg sind der Trost all derer, die an Migräne
leiden. Sie enthalten Antipyrin, das nur in Verbindung

mit anderen Medikamenten, wie sie in diesen
Pastillen onthalten sind, seine volle Wirksamkeit

qq äussert. Die hartnäckigsten Kopfschmerzen gehen
OO hei Anwendung von 3—5 Pastillen vorüber. Preis
cq der Schachtel mit Prospekt Frs. 1.90. Der Name
—- des Apothekers „Senckenbergu ist mehreremale

auf jeder Schachtel aufgedruckt. Mangels dieser
Bezeichnung ist es nur eine Nachahmung ohne
jeden Werth. Wird nur in Apotheken verkauft.

Dr. med. Hommels Hämatogen
(Hämoglobinum depurat. sterilis. liquidum).

§J#"" Ausserordentliches Kräftigungsmittel für Kinder

und Erwachsene.
j§^"- Energisch blutbildend, mächtig appetitanregend,

die Verdauung kräftig befördernd.
Grosse Erfolge bei Blutarmut, allg. Schwäche,

Rhachitis, Skrofulöse, Nerven- und Herzschwäche,
Influenza etc. etc. HF" Vorzüglich wirksam bei

Lungenkranken. Prospekte mit Hunderten von nur
ärztlichen Gutachten gratis und franko. Depots
in allen Apotheken. [271

Nicolay & Cie., chem.-pharm. Labor. Zürich.

Beste Betteinlage
für Kinder und Kranke. Wo nicht erhältlich,
direkt durch [241

H. Brupbaclier & Sohn, Zürich.

Gebrauchte
lWoII decke fit

werden in uns.Fabrik
gereinigt und wieder
wie neu hergestellt.

Gesucht:
auf Anfang September in ein besseres
Privathaus im Kanton Zürich ein
zuverlässiges, nicht zu junges
Dienstmädchen, vertraut und gewissenhaft im
Umgang mit Kindern und bewandert in '

den Hausgeschäften.
Anmeldungen (vorerst schriftlich) müssen

mit Zeugnissen oder sonstigen
Empfehlungen versehen sein und werden
befördert sub Chiffre 0 7210 F an Orell

|

Füssli, Annoncen in Zürich. [407

Gesucht :

365] zum sofortigen Eintritt ein junges,
braves Mädchen zur Aushülfe bei
den Hausgeschäften. Gute Gelegenheit,
die französische Sprache zu erlernen.
Sich gefl. zu wenden an Mr. W. Les-
quereux, Rue Neuve 16, Chaux-de-fonds.

Eine anständige Person, die das
Kochen und den Zimmerdienst versteht,
findet bei gutem Lohn Anstellung.

Sich zu wenden an [376
Glarnerhof, Glarus.

PoCimllt • 'n e'n Privathaus nach
UCOuLllli Bern eine tüchtige,
zuverlässige Köchin, die einer
bessern Küche selbständig vorstehen kann
uud bei kleineren häuslichen Arbeiten
mitzuhelfen hätte. Angenehmes
häusliches Leben und nach Leistungen gute
Löhnung. Offerten mit Zeugnissen unter
Chiffre 388 an die Expedition d. Bl. [388

39°J Gesucht
zu baldigem Emtritt, spätestens 1. Juli,
ein tüchtiges, gesundes Mädchen für
die Zimmer- und sonstige leichtere
Hausarbeiten, eventuell auch für Hülfe in
der Küche. Saison- oder Jahresstelle.
Offerten mit Abschrift von Zeugnissen
an Dr. L. Mutschier, Villa Lan-
guard, ht. Moriz, Engadin. [H2405Z

Eine junge, tüchtig geschulte Tochter,
die auch das Nähen erlernt hat,

schon in einem Konfektions-, VVelss-
waren- und Papeterie - Geschäft
thätig war, sucht ähnliche Stelle in
der französischen Schweiz oder in
Ober-Italien. Sie würde auch in eine
gute Familie eintreten zur speciellen
Hülfe oder Bedienung der Dame. [410

Stelle-Gesuch.
^ Eine junge Tochter aus gutem Hause,

welche die Damenschneider« gründlich
gelernt, wünscht Stelle als
Gesellschafterin oder Kammerjungfer.
Gefl. Offerten an die Exped. d. Bl. [368

Gelernte Büglerin
mit guten Zeugnissen sucht Stelle, event,
auch als Zimmermädchen ; Jahresstelle
vorgezogen. Offerten unter L F 400 an
die Expedition dieses Blattes. [400

LH.BRUPBACHER&SOHN
35.Bahnhofstr.3S. Zürich.J

Rotlibad — Diemtigen
Simmenthal, 1035 Meter über Meer. Berner Oberland.

Gern besuchter Bad- und Luftkurort. Stärkste Eisenquelle der
Schweiz. Bei Blutarmut (Bleichsucht), allgemeinen Schwächezuständen, besonders

Nervenschwäche, chronischem Lungenkatarrh ärztlich empfohlen.
Pensionspreis Fr. 4. 50 bis Fr. 5. —. Für Familien nach Uebereinkunft.
Prospekte versendet gratis [352

C. Stucki-Böhlen.
Grosse Ersparnis

an Butter und Feneriuigsmaterial
Kein lästiger

Rauch und Geruch mehr!

von

Die Braunmehl-Fabrik
Rudolf Rist in Altstätten, Kanton St. Gallen,

empfiehlt fertig gebranntes Mehl, speciell für Mehlsnppen, unentbehrlich
zur Bereitung schmackhafter Suppen, Saucen, Gemüsen etc.
Grosse Anstalten, Spitäler und Hoteliers sprechen sich über das Fabrikat

nur lobend aus. — Chemisch untersucht. [216
Ueberall zu verlangen
In st. Gallen bei: A. Maestrani, 1". II. Zollikofer, z. Waldhorn, F. Klapp, Drog., Jos. Wetter,

Jakobatr.; in St. Fideil bei : Egger-Voit, Job. Weder, Langgasse.

Bad Kreuznach. Fernseher !e!
Luisen-Institut. Töchterpensionat.

Ausbildung in allen wissenschaftlichen,
auch häuslichen Fächern. Eiufaclxe und
Kunst-Handarbeiten. Sprachen, Gesang
und Musik durch Fachkräfte.
Ausländerinnen. Grosser Garten. Bäder.
Vorzügliche Referenzen. [799

Uniibertrelfliehes

Oliven-Oel
liefert in Korbflaschen von 5 Kilo an

zu Fr. 2. 50 per Kilo [403
franko jede Schweiz. Bahn-Station die

Kirschwasser-Gesellschaft in Zug.

Beträge unter Fr. 50. — gegen Nachnahme.

Bettfedern
à 60 und 80 Cts. per '/2 Kilo,
doppelt gereinigte à 1. 25 und 1. 60,
Halbflaum à 2. —, 2. 30 und 3. —,
Ganzer Rupf à 2. 40, 2. 75 und 3. 25.

Flaum
Grauer à 3. —, 4. —, 4. 75 und 5. 50,
Weisser à 4. 25, 5. —, 6. 25 und 7. 50,
316] franko von 4'/2 Kilo an.

Bettfedern-Versand
WILHELM GESSLER, BASEL.

Muster umgehend. (0 4027 B)

den besten Feldstecher ersetzend, mit
Etui, bequem in der Tasche zu tragen,
liefert à Fr. 3 per Nachnahme [398

L. Williger
Weggisgasse 5, Luzern.

HS"" Wiederverkäufer gesucht.
Lach-Reflektoreii Fr. 1. 50.

Wer darauf hält, im Obst- und Gemüsebau

höchste Erträge
zu erzielen, auch jeder Blumenfreund

und jeder
Villa- und Gartenbesitzer
verlange gratis und franko : Prof. Dr. Paul
Wagners interessante Broschüre über
hochkonzentrierte, reine Pflanzennähr-
stoffe (Nährsalze), 40 Seiten mit 14
Tafeln in Lichtdruck. Versand für die
Ostschweiz, einschliesslich die Kantone Zug,
Luzern, Uri, Schwyz, Unterwaiden und
Tessin, durch A.Rebmami inWinter-
thur. Versand für die Westschweiz,
einschliesslich die Kantone Aargau, Basel,
Bern und Solothurn, durch Müller &
Oie. m Zottligen. [138

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [86

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Eine gebildete

Tochter,
in den Handarbeiten geschickt und fähig,
die Schularbeiten der Kinder zu leiten,
sucht entsprechende Stellung. Beste
Referenzen stehen zu Diensten. Gefl.
Offerten unter Chiffre Kc 2144 Q an
die Annoncen-Expedition Haasenstein
& Vogler in Basel. [406

Eine gebildete Tochter
Familie,

die deutsch, französisch und italienisch
spricht und schreibt, sucht Stelle in
einem grösseren Geschäft als
Ladentochter ; ihre Kenntnisse befähigen
sie,' auch in der Buchhaltung nachzuhelfen.

[392

| 393] Ein Fräulein aus sehr
guter Familie, der deutschen,
französischen und italienischen Sprache in
Wort und Schrift vollkommen mächtig,
sucht Engagement als Erzieherin zu
Kindern von 6—12 Jahren, als GeseU-
schafterin oder Reisebegleiterin,
vorzugsweise ins Ausland.

junngee, gebildete Tochter,
musikalisch, deutsch, französisch und
englisch sprechend, wünscht als
Gesellschafterin zu einer einzelnen Dame, zu
grossem Kindern für Nachhülfe in Sprachen

und Musik oder zur Stütze der Hausfrau

in guter Familie einzutreten. Gefl.
Offerten an die Expedition d. Bl. [394

Ein Mädchen, das gut kochen und
allen häuslichen Arbeiten vorstehen kann,
sucht Stelle in ein besseres Privathaus
auf Mitte Juni. Adresse zu erfragen bei
der Expedition d. Bl. [396

Als Vorgängerin hei einer pflege¬
bedürftigen Frau wünscht eine junge

Hebamme, die auch in den Hausgeschäften
bewandert ist, einer Luftveränderung

wegen für einige Wochen im Juni oder
später einzutreten, ohne Anspruch auf
Lohn, gegen freien Unterhalt und freundliche

Behandlung. Offerten an die
Expedition d. Bl. [370

Eine Tochter, die schon mehrere
Jahre mit der Pflege und

Beaufsichtigung von Kindern betraut war,
auch in Handarbeiten uud häuslichen
Geschäften wohl unterrichtet ist, sucht
baldiges Engagement. [374

Gefl. Offerten an die Exped. d. Bl.

Butter
zum Einsieden, Mittwoch und Samstag
frische Sendung, sowie täglich frische

Centrifugen-Tafelbutter
empfiehlt zur geneigten Abnahme bestens

288] Carl Aider,
Telephon. Speisergasse 9, St. Gallen.

ist die

einzige,
welche ein

^Nassliegen des
Kindes verun-

möglicht. [142
Wo nicht erhältlich,

direkt durch
rH. Brupbacher&Sohn, Zürich.

Sclrwabenkäfer-Fallen.
Der beste, unübertroffene Apparat, der die

ganze Brut, jung und alt, vollständig vertilgt.
Einmalige Auslage gegenüber Insektenpulver.
Erfolg garantiert. Per Fr. 2. 85 gegen Nachnahme.
Th. Sauter, Fabrikvon Hotelmaschinen,
Lrmatingoii, Thurgau. [395

Kinbanddeeken
vorrätig.

St. Gallen. Beilage zu Nr. 24 der Schweizer Frauen-Zeitung. st. Juni M-

und koeli solid.
Uannan Iinii 140/145 em drelt» „»äeHertix nnä «lelcatiert.
IIvllvII^ Uliu LeIU Lu^l. Ollsviots per >leter ?r. 2.95 " "

Ledt Luxl. 8erAv

12.45
3.25- 8.40
2.45—10.25

ltlpiriv^iä Luxl. liäinmxarns „ 4.75-16.95
^IvIllvI^olUIIV Ldtt kuAl.ïweeàs ll. liuxkills „ 2.95-7.85

Os5êà</s»' <k X/î» îâ.

Hautausschläge, rote Haut zc.
Mit größter Freude zeige ich Ihnen an, daß ich dank

Ihrem Blulreinigungsmittet von meinem Hantausschlage
vollständig befreit bin, den ich diesen Winter im Gesichte
hatte. Ich bin wieder inz^Besitze einer natürlichen Hautfarbe

und fühle mich viel stärker; es soll mir ein
wirkliches Vergnügen sein, meinen Bekannten Ihr Präparat
zu empfehlen. Compiàgne, 10. Mai 1888. Emma v. N...
Hauptdepot: Apotheke Golliez, Murtm. s911

l.anolin-^àite eplîW-l.AN0lÌN
der l-snolinlsdrilt ^larUnikenlellls dei ösrlin.

Vol^ütjlloll zur Pflege der Haut

deckung wunder Hautstellen
^ ^

Voi-züglic-I,
Kindern.

Xu linden in Xiuutuden à 50 ct., in Llsedänssn à 25 u. 15 et.

Me Pastillen «esen INixeäne àss ^.potlisksr»
8vne1<vndsr^ sinà àsr Oi-ost all àsrsr, àis an lVli^räns
teilten. 8is sntdalten ^ntlip^iin, àas nnr In Vsrdin-
ännßs rnitanliervn Nsclikainvntsn, missis in dienen

^Pastillen entlialtsn nind, seine volle ^Viàsainlcvit
29 äusseit. Oie 1iartnääiFstsn Xoptseliinsr^sn ^elisn
ov dei ^nvvendnnA von 3—5 Oastillen vornder. Oreis
A der 8edavtrtvl rnit Orospel^t Ors. 1.90. ver Harns^ des ^.potdelivrs „8sneliendors ist inelirsreinalo

lli'. illkil. Winkls äämlltllßkn
lDânio^ioìiirlum dépurât. stsrilis. Iic^uiduirr).

DM- Ausserordsntlickes Kräftigungsmittel kür Kin-
der und Drwaekssne.

DM- energisch blutbildend, mächtig appetitan-
regend, die Verdauung kräftig befördernd.

SM- Kresse Drfelge dei Dlutarmut, allg. Dcbwàebe,
kbavkitis, Skrofulöse, klerven- und Derzsokwäcbe,
Influenza etc. etc. KZM" Vorzüglich wirksam bei

Dungenkranken. Drospekte mit Dundertsn von nur
ärztlichen Outaebten gratis und franko. Depots
in allen Apotheken. )271

Nivela^ à Lis., cbem.-pbarm. I-ador. Zürich.

keste Letteinla^e
âireUt durek ^241

II. ltrup>»acl>er â Sohn, Zürich.

Lebi-zuckte
^Voll decicely

wsl'ciEn in ulis.k'ahi'ill
gesCllilJt ui>6 wiecisv
wie neu dCDJsslslst.

(Zrssiiàt:
auk Anfang Lsptembsr in ein besseres
Drivatkaus im Kanton Zürich sin zu-
verlässiges, nicht zu fringes Dienst-
Mädchen, vertraut und gewissenhaft, im
Umgang mit Kindern und bewandert in î

den llausgescbäktsn.
Anmeldungen (vorerst schriftlich) müs-

sen mit Zeugnissen oder sonstigen Dm-
pkeblungen versehen sein und werden
befördert sub tlbittre O 7210 D an Oreli >
Düssii, Annoncen in Zürich. )467

OssuOlit:
365) zum sofortigen Eintritt sin^«„g«8,
Kr»vv8 tlä«Ivi>«i> zur Aushülks bei
den Dausgssckäktsn. Oute Kelegsobsit,
die französische Sprache zu erlernen.
Lieb gell, zu wenden an Nr. W Des-

quereux, Due fleuve 16, Dbaux-de-ionds.

Dine anständige Derson, die das ko-
eben und den Zimmerdisnst versteht,
findet bei gutem Dobn ái»8t«II«»g.

Lick zu wenden an s,376
Olarnerbok, Oiarns,

^ Drivatkaus nach
V?»?sUD,irD » Dern sine tiivtitig«,
z»v«ri»88igo ILöciii», die einer des-
sern kücbe selbständig vorstehen kann
und bei kleineren häuslichen Arbeiten
mitzuhelfen hätte. Angenehmes bäus-
lickes heben und nach Deistungen gute
Döknung. Offerten mit Zeugnissen unter
Lbikkre 388 an dis Dxpsdition d. DI. s388

^ OSSuelit
ZU baldigem Dmtritt, spätestens 1. .Dili,
sin tüchtiges, gesundes HIä«icI»oi» kür
die Zimmer» und sonstige leichtere
Hausarbeiten, eventuell auch kür Hülfe in
der kücbe. Laison- oder lakresstells.
(llkertsn mit Abschrift von Zeugnissen
an Itr. I.» Villa kan-
guard, Sit. Slori-, knxadi». sli2 lOöZ

Oine funze, tücbtig geschulte 'V««!,-
1u t«r, die auch das àksn erlernt bat,
sebon in einem lioiit'vkt»»»!«-,
wareii- und ?»Z»et«rt« » t-esetiittt
tbätig war. ««eàt ähnliche stelle in
der Sivlivveiz oder in
Oker-Italien. Lie würde auch in sine
gute DaMilis eintreten zur speciellen
Dülke oder Dedienung der Dame. s41ö

8t6lle-0v8N(;0.
^ Dine fungs Voebtsr aus gutem Dause,

welche die Damsnschneiderei gründlich
gelernt, wünscht Ltslls als
s<I,»t t«-ri» oder Iii»i»i»ei j„»i;ter.
kell. Offerten an die Dxpsd. d. DI. s368

Kslsrnts küsslerin
mit guten Zeugnissen sucht LtsIIe, event,
auch als Zimmermädchen; labrssstslle
vorgezogen. Offerten unter 1> D 4DD an
die Dxpsdition dieses Dlattes. sKXi

8.06UI»0/ic»c6à80«^
3b.Dshnhofstr.JZ. 2üvic5.

— diLMtiMD
163S lieter über Avvr.

Oern besuchter «»,1- u»«t I.iittliur«rt. S>itiìrlkî»tv der
Lclnveiz. Dei Dlutarmut (Dleicksuebt), allgemeinen Lchwächszuständsn, deson-
der« biervenscbwäeke, chronischem Dungsnkatarrb ärztlich empfohlen.

Dsusionsprvis Dr. 4. 5D bis Dr. 5. —. Dür Damilien nach Dsbersinkunkt.
Drospskte versendet gratis s352

V. TîuvIlî»SôkIviH.
Klrossv Drsparnis

an Kutter und Deuerungsmatvrial!
kein lästiger

liauch und Oerncli mehr!

VND

Ois Oi-sunmslil-sssbrilt
R.ist in Kanton 8t. dktUsii,

empfiehlt t'vrtig get»r»u„t«s ltlvkl, speciell kür unentbehrlich
zur Dsreitung schmackhafter Suppen, Saucen, Osmüssn etc.
Orosss Anstalten, Spitäler und Iloteliers sprechen sieb über das Dabrikat

nur lobend aus. — Qkomisoh untorsuokt. s216
OodorsII zu vorlsngsn I

in 8t. i.ei: Unnstrnni, I>. ii. Zvliikokvr, Wnlà.ni, n. ici^r, Nnox., ^c>«. Wnà,
Fnkov»«^.; in 8t. pülo» >«n ^ iâj;!;<!i.v»it, .!<>>>. Wniinr, Nknzßäs.

Kali Ki'euzenaek. Ü^I ?6rri36li6i' à-
liilllilln-IiiMut. löckterpenäiünat.

Ausbildung in allen wissenschaftlichen,
auch häuslichen Dächern. Dinkacbe und
Kunst-Dandarbsiten. Sprachen, Ossang
und idusik durch Daebkräkte. Ilus-
länderinnen. Orosser Karten. Däder.
Vorzügliche Dskerenzen. s?gg

Olivsa-OsI
liefert in korbllasclien von 5 Kilo an

zu Dr. S. ZV per Kilo s1D3
franko fede Schweiz. Dabn-Station die

Xii'8e>l«s88ei'-IZezeIl8iîIistt in ^ug.

Dciräge unter Dr. 50. —gegen Nachnahme.

à 6<l und 86 Ots. per '/? Kilo,
doppelt gereinigte à 1. 26 und 1. 66,
llalbllaum à 2. —, 2. 36 und 3. —,
Oanzer Dupk à 2. 46, 2. 75 und 3. 25.

Orauer a 3. —, 4. —, 4. 75 und 5. 56,
VVeisser à 4. 25, 5. —, 6. 25 und 7. 56,
316) franko von 4'/s Kilo an.

Kktifeàn-Vei'8snô
MNM W8IM, KKM.

Nüster umgebend. (O 4627 D)

den besten Dsldstocksr ersetzend, mit
Dtui, bequem in der Vascbe zu tragen,
liefert à Dr. 3 per Nachnahme s398

I,. Wüiigv»
tVeggisgasss 5, l.uzer».

ZgM— WiederVerkäufer gesucht. "WE
I,i»vl»-Iîviivl»t«rvl» kr. lt. S«.

Wer darauf hält, im Obst- und Osmüssbau

liÖOlisiS
ZU erzielen, auch ^««i«r Dlumenkreund

und fsdsr
Villa-- arià Oai'îSiidssiìzsr
verlange gratis und franko: Drok. Dr. Daul
Wagners interessante Droscbürs über
hochkonzentrierte, reine Düanzsnnäkr-
stokks (Näbrsalzs), 46 Seiten mit 14 Va-
kein in Dicbtdruek. Versand kür die Ost-
Schweiz, sinsckliesslich die Kantons Zug,
Duzern, Dri, Scbw/z, Daterwalden und
Dessin, durch i.Iî« I»i»î»»i> inWintvr-
t!»«»-. Versand kür die Wsstsebweiz, ein-
schliesslich die Kantons ilargau, Dassl,
Dern und Lolotkurn, durch tliillcr «k

i t«. m Z«iii»g«i». s138

kur 6 kranken
versenden franko gegen Nachnahme

dtto.ôîo.S.7oi!àâ!I-8sjlkll
(ca. 66—76 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Voiletts-Ssiken). s86

Lorgnon.un <d Oc>., Wiedikon-Zürieb.

Dîne gebildete

ïoetlter.
in den Dandarbsitsn geschickt und fällig,
die Schularbeiten der Kinder zu leiten,
8>»«lit entsprechende iStvIIuag. Dsste
Dekerenzsii stehen zu Diensten. Oell.
Offerten unter Lbitkre Itv th an
die Vnnoncsn-Dxpsdition Il»,»8«u8t«ii>
»i VwAivr in s466

Me Zedilâà loMer "a^i"
die deutsch, französisch und italienisch
spricht und schreibt, sucht Stelle in
einem grösseren Oescbäkt als I,»«i«»»-
t«cl>t«r; ihre Kenntnisse befähigen
sie, auch in der Duebbaltung nachzu-
Heiken. s392

393) Din Oâvl6111 aus sehr
guter Damilis, der deutschen, kranzö-
siseben und italienischen Sprache in
Wort und Schritt vollkommen mächtig,
sucht Dugagemeut als Drziederiu zu
Kindern von 6—12 labrsn, als Oesell»
seliafterin oder Iteisebvglvitvriu, vor-
zugsweise ins Ausland.

z^/e. gekillikte looktei',
musikalisch, deutsch, französisch und
englisch sprechend, wünscht als Oesell-
sekaktvriu zu einer einzelnen Dame, ZU
grössern Kindern kür Nachhülfe in Lpra-
cken und Nusik oder zur Stütze der Hausfrau

in guter Damilis einzutreten. Oell.
Offerten an die Dxpsdition d. Dl. s394

Din Zlädchen, das gut kochen und
allen häuslichen Arbeiten vorstehen kann,
suckt 8tvIIe in sin besseres Drivatbaus
auf Nitte luni. Adresse zu ertragen dsv
der Dxpsdition d. Dl. s396

AIs« Vorgängerin bei einer püege-
l». bedürftigen Drau wünscht eins sunge
Dsbamme, die auch in den Dausgesebäk-
ten bewandert ist, einer Duktvsrändsrung
wegen kür einige Wochen im luni oder
später einzutreten, ohne Anspruch auf
1> o hn, gegen kreisn Unterhalt und freund-
liebe Debandlung. Offerten an die Dx-
pedition d. DI. s376

Irwine kovhtvr, die svilvn mehrere
.1al»rv mit der Dliege und keauk-

sielltiguug von Kindern betraut war,
auel» in Handarbeiten und häuslichen
Oesvlläften wohl unterrichtet ist, sucht
baldiges Dugagemeut. s374

Oell. Otl'ertvn au die Dxped. d. KI.

kuttkD
ZUM Dinsieden, Nittwoch und Lamstag
kriscbs Lendung, sowie täglich frische

Lknti'ifugkN'-IafkIbuttki'
empfiehlt zur geneigten Abnahme bestens

288) Oai-I ^.làsr.
I?!khIll»I. Lpsisergasss 9. Sit. tlollei».

ist die

einzige,
welche sin

^Nassliegsn des
Kindes verun-

möglicbt. )142
Wo nicht erhältlich,

direkt durch
^ll. DrupdaeberckdLodn, Zürich.

8tI>WildOtlItil1'OI-vl1l6f>.

Linlllali^s ASAeiiüdOl- InLkIkteiipuIvEl-. Z^r-
folx x:iritnt.iert. Ösr 2. 85 Xatîdiìiìliiiiv.
'I'!». Siniiter, Dadrikvon Ilotölmasehinsn,
Ilri»ati»gei>, lkburgau. s395

vorrstig.
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Schweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
« Buehs bei Aarau.

Beginn des 17. Kurses am 10. Juli nächsthin. Anmeldungen sind zu richten
an die Direktion der Haushaltungsschule Buchs, welche auch nähere Auskunft
erteilt und Prospekte versendet. [361

Per Bahn 5 Min.
nach Brunnen
am Vierwald-

stättersee.

1 Stunde
nachBAD SEEWEN ,.tlRigikulm.

Gotthardbahnstation Schwyz-Seewen.
Im herrlichen Thale von Schwyz, am östlichen Ende des lieblichen Lowerzersees.

Hotel und Kuranstalt zum Sternen.
Eisenhaltige Mineralbäder, mit bestem Erfolge angewendet gegen

Frauenkrankheiten, Bleichsucht, Blutarmut und Schwächezustände etc. etc. Nebstdem:
Sool-, Fichtennadel- und Eisenmoorbäder.

Seit der letztjährigen Saison verfügt die Anstalt unter Gebranch «les
Mineralwassers über eine musterhafte Einrichtung für Haltwasserheil-
methode und haben wir namentlich bei Krankheiten des Nervensystems eine
Anzahl prächtige Erfolge aufzuweisen.

Kurarzt: Dr. med. P. Bommer. Post. Telegraph.
Pensionspreis inkl. Zimmer pro Tag: 4'/« und 5 Fr.

Prospekte über Einrichtung, Wirkungs- und Anwendungsweise etc. gratis und
franko. Den Tit. Kurgästen, Reisenden, Vereinen und Schulen empfiehlt sein
altbekanntes Etablissement höflichst (M 7317 Z) [409

M. Fuchs-Kiirze.
Luftkurort

1270 Meter über Meer. Churwalden Graubünden
I resp. 2 Std. nach und von Chur.

Hotel Weiss Kreuz Pension
Ruhiger Landaufenthalt, prachtvolle Aussichtspunkte, schöne Spaziergänge,

ganz nahe gelegener Tannenwald, Garten. Aufmerksame, freundliche
Bedienung. Nette, geräumige Zimmer. Vortreffliche Küche und Keller.
Pensionspreis mit Zimmer Fr. 4—6. [381

Es empfiehlt sich höflichst
(Ma2774Z) Der Besitzer: Margretli.

Soolbad und Luftkurort zum Löwen
m MURI, Aargau.

Saison vom 1. Mai bis 1. < > k tolioi'.
Das Bad in Muri empfiehlt sich durch seine vortrefflichen klimatischen

Verhältnisse zum Aufenthalt für Rekonvalescenten aller Art, überdies für alle jene
Krankheitsformen, für die der Gebrauch der Soole vorteilhaft wirkt.

Ausgiebige Gelegenheit zu lohnenden und leicht auszuführenden Spaziergängen.
Eigene Forellenfischerei. Pensionspreis, Zimmer inbegriffen, Fr. 4. 50 bis
Fr. 5. 50. Fiir Familien nach Abkommen. Badearzt: Dr. B. Nietlispach.

Prospekte und nähere Auskunft erteilt
329] A. Grinst?!-.

Kurhaus Clavadel — Davos
1664 m. ü. M. Sommerkurort Neubau
Komfortabel eingerichtet. Reizender Sommeraufenthalt mit prachtvoller
Fernsicht. Wald in der Nähe. Ausgangspunkt für Bergtouren. Post und
(M7500Z) Telephon im Hause. [343

Pensionspreis inkl. Zimmer von Fr. 5.— bis 7. 50.

Wer einen Sommeraufenthalt in stärkender Luft eines Hochthaies zu machen
gedenkt, dem kann in jeder Beziehung das

Hotel tlurail. Celerina,
ObeivEngadin,

bestens empfohlen werden. An der Kreuzung der Strasse von Samaden, Pontre-
sina und St. Moritz gelegen, bietet es den Vorteil bequemer Verbindungen ohne
die Nachteile, welche durch den geräuschvollen Verkehr grosser Touristencentren
bedingt sind.

^

[320

Soolbad. Bienenberg. Luftkurort.
Station Liestal (I3asellancl).

Pensionspreis von Fr. 3. 50 an inkl. Zimmer. Telegraph und
Telephon im Haus. Es empfiehlt sich [373
(H 2007 Q) J. 3±L Slumiu.

Zwischen

Seelisberg

fe5 ^X'- Çà)feg LbaC*-1
1 Sa*

Klimatischer Kurort Emmetten
Schöneck.

eine Stunde oberhalb Beckenried am Vierwaldstättersee (800 M. über Meer).
10 Minuten von der Wasserheilanstalt Schöneck.

Pension z. „Engel" Pension z. „Post
II. Niederberger. A. Haeslin.

Kuhiger Landau!enthalt, geschützt, reine Lnft, schöne Spaziergänge.
Aussichtspunkte und Bergtouren. Post und Telegraph, eigene Fuhrwerke.
Bäder. Pensionspreis mit Zimmer Fr. 4—6. Prospekte gratis. (L 330 Q) [333

Mineralbad Andeer
lOOO M. über M. Kt. GraubÜlldeil Spittgenstrasse.

Eisenhaltige Gipstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldparticn in
der Nähe (Viamala, Roffla, Piz Beverin etc.).

Post- und Telegraphenbureau im Hause. Pensionspreis Fr. 5. —, Zimmer
von Fr. 1. — an. [353

Kurarzt: Dr. Jules Gaudard. Frau Fravi.

Klimatischer Luftkurort
Toggen- H7ff lkll A 17Ä Kant«»«

foitr-jsy. WW ÄÄjÄPJUimU St. Gallen.
1104 Meter über Meer, am Fusse des „Säntis", „Churfirsten".

Gasthof zum „Hirschen".
Herrliche Lage inmitten prächtigem Bergeskranze. — Angenehmster

Sommeraufenthalt. — Geeignetste Ruhestation für Touristen. — Badeeui-
richtungen mit Douchen. — Gedeckte, deutsche Kegelbahn und Schiesshalle.

— Post und Telegraph im Hause. — Eigene Fuhrwei ke nach den
Bahnstationen Haan:, Buehs (Arlbergbahn) und Ebnat. — Zuverlässige
Bergführer. — Billige Pensionspreise. — Es empfiehlt sich bestens [315

(M 7367 Z) A. Walt, Besitzer.
Vereine und Gesellschaften werden besonders berücksichtigt.

Pension Seiler, Samen,
Ruhiger, schöner Landaufenthalt,

liehst empfiehlt sieh

O To -w alcLen.
Prospekte gratis. Höf-

[337

J. Soiler, Eigentümer.

a,m Tliunersee "bei 120.tsrlaIsen-
Pension Schwalbenheim.

Fräulein Schärer, Besitzerin.
In herrlicher Lage am See mit prachtvoller Aussicht und schattigem Garten.

Ausgangspunkt prächtiger Spaziergänge. Seebäder und Gondel zur Benützung
der Pensionäre. Bescheidene Preise. (0 434Lb) [366

Hotel ifl Pension Pilatus, Almud-Stall
Vierwaldstättersee.

Herrliche Lage. Günstige Verbindungen für Ausflüge mit Dampfschiff, Pilatus-
und Brünigbahn. Pensionspreis von 5 Fr., Logis von Fr. 1. 50 an. [363

Lamilie Britschgy.

p Die Fisch-, Wildbret- und Geflügelhandlung
von

Friedr. Glaser, Sohn, in Basel
empfiehlt

RheinrSalme von eigenen Fischereien,

Bachforellen,
'l Hechte, Karpfen, Zander, Felchen,
» Turbots, Soles, Kabeljaus,
1 Schellfische, Rotzungen, Merlans,
s Hummern, Edelkrebse,
u Wrildbret, je nach der Jahreszeit,

Bresse^Geflügel,

k

feinstes

Poulets, Chapons, Entend
Conserven und frische Gemüse zum Marktpreise,

Prompte und billigste Bedienung. Prima Ware. [196 J

Leibrenten
Die Schweiz. Rentenanstalt in Zürich hat, um einem vielseitigen

Bedürfnisse zu entsprechen, die Rentenversicherung auf neuer Grundlage
wieder aufgenommen. Prospekte und Tarife sind zu haben und Auskunft wird
erteilt von der [408] Direktion.

Heussers Schweizer Prima-Stärke-Glanz,
das anerkannt beste und billigste Präparat zum Fein- und Glanzbiigeln,
ist in den meisten grössern Spezereihandlungen und Droguerien zu beziehen per
Paket à 30 Cts. Wo nicht erhältlich, direkt von

Frau Heusser-Bosshardt,
404] Bnbikon, Kt. Zürich.

Visiten-, Gratulations- und Verlobungskarten liefertu?dnbmi!fbsch
Iîii<-li<li-ii<*h<'i-<'ï Th. Wii-tli & Co., St. Gullen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Vlätter Mr den häuslichen Kreis

8eàà L,6iriànût2ÌZ'6i' krausliversin.

Xoeii- unä i-isusksltunsssekuls
* Lbiczks ksi /Vspsu.

Beginn äss 17. Kurses am 10. lull nàcbstbln. ànmslàungsn sinä su ricbtsn
an àis Oirsktion àer Lauskaltungssebuls Lucks, weiebs aucb näbers Auskunft sr-
teilt uuà Prospekts vsrsenäet. (361

per Labn 6 Nin.
naek Brunnen
um Visrwalä-

stättsrses.

1 Ltunäs
nack

liiZikuIin.

Im ksrrliebsn bbals von Lcbw/zi, um östlicben knäs äes liedllcbsn bower^srsess.

Ilàl «ll<I lliirmiàlt /.m» AeriiM.
Eisenbaltlge klineralbääsr, mit bestem krkolgs angewendet gegen prauen-

krsnkboiten, kloiobsucbt, klutsrmut uuà 8cbwäcko?ustände etc. etc. Lsbstäem:
8ool-, piebtonnadei- unä Kisonmoorbäder.

Zeit àer làhàbrigsn Laison verküßt äis Anstalt uuter <S«I»r»uvIi «I««
SI!u«r»Ivv»««ers über eine musterbakts Binriektung kür Ii»Itwus«vrI»«II»
luetluxl« uuä baben wir namsntlicb bei krankbsitsn äes Lervsns^stems eins
àsukl präobtige krkolgs aukuwsissn.

kurarst: llr. mod. p. kommer. post, lelegrapb.
Pensionspreis inkl. Zimmer pro lag- 4 /s unä 3 Pr.

Prospekts über Binricbtung, IVirkungs» unä àwsnâungswsiss etc. gratis unä
kranko. pen pit. Kurgästen, Leissuäsn, Versinen unä Lcbulsn smpliebll sein alt-
bekanntes ktablisssment bülliebst (N 7317 71) (499

lVI. Iii<I>
I.utlliurort

1270 Bieter über IVIser. Odarvitlà <>!r»lll»un«l«»
I kezp. Z Ztii. »seil u»ll »oo lîiillk.

Ilàl Wà Kl'kll/ ?M8Î0I1
Lubigsr banäaukentbalt, pracbtvolls àssicbtspunkts, seböne spazier-

gängs, gan? naks gelegener lannsnwalä, Karten, àkmsrksams, krsunäliebe
Bedienung. I^etts, geräumige Zimmer. Vortrskkliebs kücbs unä Keller.
Pensionspreis mit Zimmer Pr. 4—6. (381

Bs smpllsblt sieb köklicbst
(5Ia2774/) Oer Besitzer i « 41,.

8ovlb»à untl liMurort Min lâvn
in nu.

î-5irÌ!^oir >< >i»v F. >Il»i i,i>- l. < >Ivloixi-.
Das Lad in Kluri smpüsklt sicb äurcb seine vortrskklieben klimatiscbsn Vor-

bältnisss sum l1uksntbll.lt kür Bskonvalssesntsn aller llrt, üdsräiss kür alle )sne
krankbsitskormsn, kür äis äsr ksdraueb äer Loole vorteilbakt wirkt.

àsgisbigs Kelegsnbsit suloknsnäsn unä lsicbt aussukübrenäen Lpasisrgängen.
kigsns porsllenkscbsrsi. Pensionspreis, Zimmer inbegriiken, kr. 4. öl» bis
1r. 5. öl». piir pamilien uavb lbkoinmeii. Badearzt: iir. It. kietiispaeb.

Prospekts unä näksre àskunkt erteilt
329) V. <Ziìîrs»!«?i-.

Xunksus VIsvsiIvI Vsvvs
IKS4 m. ü. ». Lommsl'lcul'oi't Neubau
komkortabel eingsriebtet. Leidender Lommeraukentbalt mit pracbtvollsr
psrnsiobt. IValä in äsr Wbe. Ausgangspunkt kür Bergtouren. Post unä
(517599/) pslspbon im Lause. (343

Pensionspreis Inkl. /immer von Pr. 3.— bis 7. öl».

IVer einen Lommeraukentbalt in stärksnäsr bukt eines Loebtbalss su macben
gedenkt, äem kann in )eäer Begebung äas

H«tvl ^Iiiiiiil <«Iiiîi>ii
bestens empioblen wsräen. àn äsr kreusung äsr Ltrasss von Lamaäen, ?ontre-
sina unä Lt. àrits gslegsn, bietst es äsn Vorteil bequemer Verbinäungsn obns
äis blacktsils, wslebs äurcb äsn geräusckvollsn Vsrksbr grosser pouristsncsntrsn
bsäingt sinä. 320

8aolàâ. Lienßndei's'. Mkiirors.
î?»1^rt iori I ^ji« ?<1:ll ^1 vi«1

von Pr. 3. kl) an inkl. /immer, pslsgrapb unä pels-
pkon im Laus, ks empilsblt sieb ^373
(L 2lX>7 k>) 4. Hl. 84vìr»ìi,ì.

/«iîclien

8ôô>>àkg
Xlimklàlîllki' iiul'lii't ^imnlîtteii Zcliôliêell.

eine Ltunàs oberbalb tteebenrie«! am Vierwalästättersss (899 ill. über like er).
Ill IVImuten von cier Wssserkeilansisit Lcköneok.

pension Lngvl Ponsion 2. posî
II ?sst«â«rl,«rpivr. ì linesliii.

kiiIrtK«!' I.»u<l»»te»tl>alt, gescbütst, reine I.utt, seböne Lpasisrgängs.
àssiektsxunkts unä Bergtouren, posit nock IeIeiiri»i>I>, eigene pubrwerks.
Laäsr. Pensionspreis mit /immer Pr. 4—6. Prospekte gratis. ib 339 (333

Nàrèìàâ ^nà«i'
I««« II. itkvr m. I5i. î»li»li>8v»«tr»»«v.

kisenbaltige tiipsttlvrn»« kür örust- unä Nagenkranke. Leu eingericbtete
kisenmoorbääer bei Lebwaekesustänäen. Leisenäv llusllüge unä IValäpartien in
äsr Labe (Viamala, Lokkla, pis Lsverin etc.).

Post- unä bslegrapbsnbursau im Lause. Pensionspreis Pr. 5. —, /immer
von Pr. 1. — an. (3ö3

Xuibi/t i I)p. «sul68 (xîtUÂîtlâ. tlilU Vl itVi.

ILIirriaiis czlisr urort
MMUM UìUU â

it»»»^K?. M» 11^ >M11 >iî ^
llO4 IVlstsr Ubsr Klssn, srn .Lusss clss „Lärrtis", „Llu.rr'kirsl.srr".

kastliof 7IIM „s-lik8cilöll".
Lsrrlicbs bags inmitten präebtigsm Lergeskranse. — àgenebmster

Lommeraukentbalt. — Kesignstste Lubestation kür louristvn. — öaäeem-
ricbtungen mit Ooueben. — keäeekte, äsutseks kegelbabn unä Lcbiess-
balle. — Post uuä pslegrapb im Lause. — kigens pubrwsike naek äsn
Laknstationsn Ilnoir, Ii»< I>>« (llrlbsrgbakn) unä I.I»»»I. — Zuverlässige
Lsrgkübrer. — Billige Pensionspreise. — ks empliebit sieb bestens (315

(517367 /) H.. Walt, LS8it26r.
Vereine u»ä lleseilseliat'ten werden besonders beriivksivlitigl.

Pension Lsiier, Lsl-nsn,
pîuLigsn, sczLSrrsn b.srräsussillt.lrxl>t.

liobist srnpkisblt. siolr

O ì> s. Iâs
Vnospskìs gnstis. pjük-

(337

il. 86ÜSI', I^i<>entbil44ep.

tension Loliwslbsniisim.

In berrlieker bags am Lee mit praebtvoller Aussiebt unä scbattigem Karteii.
llusgangspunkt präcbtigsr Lpaàrgange. Lesbaäer unä Konäel i^ur Benützung
äsr Pensionärs. Lssckeiäsns preise. (L434 bb> (366

kàl Vil ftlÄU ?IIîllII8, àlniisel>'8lgll
VwpwalàâàrLes.

Lurrlicbe bags. Künstigs Vsrbinàungen kür àstlûge mit Bampkscbikk, pilatus-
unä Brünigbabn. Pensionspreis von 5 Pr., bogis von Pr. 1. 59 an. (363

ß vie kjá-, Âàt- M KMMikMIiU
von

fi>ià Klilsei'. 8l>Im. in K»8kl
smpllsblt

R.ìlSÌrt.^8Lt.1rrì.e von «igenen ?Í8pìnzi9l9n,

LaOtikolpSlIeri,
ß Heàìe,
d. ^orkots, Loles,
Z Lokelltlsàe, lìot/mriNerz, Merlans,
- Hvnnrnern, Lâsàredse,
^ 'Wilcllzrei, Nttek clei- àIn-k8/.9Ìt,

Lresse^liietlnNSl,

d

koinsìes

boulets, (taxions, Lnten^
Oonserven unä krisàs Li-eiMtüse XUIN Nniìt^iôÌ8l>.

?i-»inpt0 unä diUÍAà LoäjonunA. läniun VVui's. (196 .î

I^SikrsriiSii
Ois îilvliwvtzî. Iî«i»tei>iì»>it»!t in /üricb liat, um einem vielseitigen Be-

äürknisse iiu entsprsckon, äis Iteote»verfiel,er»»gi »ut' »euer <>rn»<IIi»i?e
wieäer aukgenommsn. Prospekts unä larike sinä ^u baden unä lluskunkt wirä
erteilt von äer (498( Wii'«?I<ti«iv.

lieu» Zelmà ^im àlle-KlM,
äas anerkannt beste unä billigste Präparat sum Pein» u»«I <ZI»n»I»ÜK«,lu,
ist in äen meisten grösssrn Lpe/.ereikanälungsn unä Oroguerien ^u belieben per
Paket à 39 Lts. IVv nicbt erliältlick, direkt vonIiiliì I r îoî^^Iiiir llb.
494) linbilro», kt. /iirled.

Vià-, KràNW8- MVààiMà
Fîv»<?I»<4i-UK<?Iîe>i^s! I l>. >V1i tI» ^ < <>., j^t. Ii<>>.
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Familien-Pensionat
von Frau Witwe Pfr. Schenker in Genf.

Studiuni der franz. und auf Wunsch der ital. und engl. Sprache. Gelegenheit, die vorziigl.
Schulen, Musik- und Kunstinstitute, sowie die von der Stadt eingeführten Factikurse zu besuchen.
Anleitung zu häuslicher Thätigkeit. Gemütliches Familienleben und mütterliche Pflege.

Referenzen von Eltern der gegenwärtig im Hause weilenden Töchter, sowie folgenden Adressen:
Geilt': Herren Heridier, Ständerat, Fiala, Negt., Guinand, avocat, Mad. de Gingin.
Aaran: Herren Hunziker, Rektor, Pfr. Fischer, Villiger-Keller, Fürsprech, Lenzburg.
Hasel : Herren Regierungsrat Philipp, Stöckli, Fürsprech.
Hern: Herren Karrer, Direktor des Schweiz. Auswanderungswesens, Hans Rälli-Bargetzi,

Fürsprech, Stoll-Baumann, Negt., Burgdorf.
Lnzern : Herren Dr. Weibel, Regierungsrat Jost, Gut-Schnyder.
Solothnrn : Herren Rektor Kaufmann, Professor Meier, Oberrichter v. Arx, Pfr. Babst, Fr.Bally,

Schönenwerd, Schutz, Fabr. Trimbach.
Zürich : Herren Fröh.ich-Kihm, Pfr. Wrubel, Pal Karrer, Zahnarzt, Erlisbach, und Oberförster

Fellier, Winterthur.
Züg: Frau Oberst Henggeier, Burgweid, Baar.
Thorgan: Herr Zahnarzt Wellauer, Fraueufel 1.

Glarus: Herr Walcher-Gallati, Weesen.
Appenzell: Herr Pfr. Keller, Waldstatt.
Tessin: Frau Riva-Carti, Villa St. Simone, Chiasso. [292
St. Gallen: Herren Pfarrer Weckerle, Ziltener zum Schwert, Weesen.

Ober-
Toggenburg,

Kanton
St. Gallon.Luftkurort Nesslau.

Gasthof zum „Sternen".
Erholungsbedürftigen angelegentlichst empfohlen. Reizende Lage inmitten I

eines schönen Bergkranzes. Ausgangspunkt für Exkursionen aufSäntis, Chur-
firsten, Speer u. s. w. Schöne Spaziergänge in der Umgegend und nach den
nahe gelegenen, prächtigen Alpen. Gute Küche. BergfortUen. Pensionspreis
inkl. Zimmer 4 Fr. Täglich viermalige Postverbindung von und nach der
eine Stunde entfernten Eisenbahnstation Ebnat-Kappel und nach Unterwasser.
Für Touristen und Vereine ermässigte Preise. (M 7368 Z] [307

Zu weiterer^Auskunft ist gerne bereit
Drr Besitzer: Gri-ob-Näf.

Cacao soluble
(leicht löslicher Cacao)

Ph. Siicliard.
Die 1/2 Kilo-Büchse im Détail

Ii r> n 71

Kr. 3.20
• ...» 1. 70

Vs " " 11 « • 90
5 Gramm dieses Pulvers genügen zur Herstellung einer guten

7] Tinsse Caca». - 1 Kiln 300 Tassen.
Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

r Universal-Frauenbinde.
| -S- Patent Nr. 4217. (waschbare Monatstmae) Deutsch. Reich Nr. 6117. j
i*

Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht i

ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen I
• in Weisswaren-, Korsett-Geschäften etc. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter I
I Versand. Prospekte, Preislisten und Auswahlsendungen der diversen Quali- I
* täten zu Diensten. (449) E. Christiiiffe-r-ßeer, Jitrrschach. *

^ Wiederverkäufer belieben sich an E. G. Herbschieb, Romanshorn, zu wenden.
^

Schutz-

II v / If .AT^ Jk wI DOPPEL-

w Wt,
ÄMQBFjaaaBÄ

Hei nr. M ack Ulma/D.
Alleiniger Fabrikant und Erfinder von
Mack's Doppel - Starke u. Pasta Mack.

Wunderbar ist der Erfolg
Sommersprossen, unreiner Teint, gelbe Flecke etc.

verschwinden unbedingt beim täglichen tiebraiicli von [84

Bergmanns Lilienmilch-Seife
von Bergmann ii Co.

Dresden und Zürich
Vorrätig à Stück 7ö Cts. in den meisten

Apotheken, Droguerien und Parfiime-

rien. Mau achte genau auf die Schutzmarke:

zwei Bergmänner; denn es

existieren bereits wertlose Nachahmungen.

\SCWEXTRAct

ta o.-r7 Ol P
O ZZ £0

«5 eC *
S ï-g „

S .£ M g fe ®

tfl 73 'S d :cS

Sä"-0«'ö ® ö ^ _

NUR AECHT tS Ii J I

1 ificö X) S I

wenn jeder Topf den Namenszug17 in blauer Farbe trägt, Piss* |

Anerkannt vorzügliches, sicheres und
unschädliches

Entfettungsmittel
für Damen und Herren.

3 Fr. die Schachtel.

Für die Kur sind 6 Schachteln nötig.

Prospekt gratis iiii«l franko.
Pharmaceutisches Laboratorium A. SAUTER, Genf

350

tat«

Nervenkranke
wollen nicht versäumen, sich die in 23. Auflage erschienene Broschüre:

„Ueber Nervenkrankheiten und Schlagfluss,
Vorbeugung und Heilung"

von dem ehemaligen Militärarzt Roman Wetxxmunn in Vilshofen zu
verschaffen, um das von dem Verfasser erfundene rein äusserliche
Heilverfahren, bestehend in Kopf/rnschiini/iii, kennenzulernen. Die Broschüre
isl franko und kostenlos zu beziehen durch die St. Koiiratl-Apotlieke,
Industrie-Quartier Zürich. (OF 7178) [401

Wasser-

Filter

System „Berkefeld"
neueste und beste Filter, um keimfreies
Wasser zu liefern, das in keiner Weise
mehr gesundheitsschädlich wirken
kann.

System „Maignen"
mit Ivoltle, in diversen Grössen für die
Reise und das Ilaus. Ebenfalls vorzügliche und
dabei billige I^iltei*.

Sanitäts-Geschäft Hecht-Apotheke
C. Fr. Hausmann

St. (»allen- [son

Jede Dame
prüfe meine feinen

Loden.
Das Beste und Billigste für

Kostüme und Mäntel.

356J

St. Gallen und München.

Muster gratis und franko.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

8Î0r>
von krau Witwe k'fl'. Zclienkkl- in Kons.

: Ilsrr ^adnar?!t Wsllausr, Vraueut's! l.
tilapus: Hsrr Waledsr-t?aIIaD, Wesson.
.^ppeiiaell: Herr pfr. Xsllsr, Walästatt.
?S88lll: 5'rau tìiva-dlani, Villa 8t. Simone, (ldiasso. s292
8t. (ìîìllen : t^ei-ren Pfarrer Weekeile, Xiltsner xnin Selivvert, Wessen.

OIZSI-
K OTKSiikni'K I^uMurort Xt'88>îUl.

Oasttiot 2uin „Lternen".
prbolunxsdedürktizen anAeleZentlicllst emptolilen. peixeiids UaZs inmitten

eines sebönsn Lsrxkran^es. Xusxangspunkt für Exkursionen aukLäntis, Ubur-
Kirsten, Lpeer u. s. w. Lcböne LpaxierxänAS in der tlmxe^end unci nacb den
nake Zelezensn, prâcbti^'en tklpen. tluts lvüelie. klerxfore lien. Pensionspreis
inkl. Zimmer 4 Pr. päzlicb viermalige poslvsrbindung von unci naeli cier
eine Stunde entkernten pisenbabnstation Ubnat-Kappel und nacb Unterwasser,
pür Touristen unct Vereine ermässiZts preise. <M 7368 Z^ W7

Zu weiterer^ikuskunkt ist gerne bereit
Der Itesitxer: <^ioD-1Vàr.

i»o1îU^»1e
^leiczDt lôslíàsp Lseso)

?>i. 8iiellätd.
Die i/z Xilo-Lüoliso im Detail

/t » r 1

Dr. 3.20
1.70

Vs N >! " '

S <Mr»n»i>, Naiver« i?vni>A«?>i ieiir tl^r^teNiiilß! eilivr AUtv»
?l < »«»». I liil» — ÄS<»

Dmpksdlt sied (lnreli vor/.ÜAliebo (jualität unä billigen Dreis.

s sIlmver^l-k'l'auenbmàe.
î »!» stellt lit. 4?!?. t-às-ài-s àionnts^inàe, Ilêutzeli. iîeieli lit. KII?. I
» pin^igs Linde dieser àrt, die selbst bei lakrelangem kebrsueb niclit
I ersàt werden muss. Zollte in keinem VVäsebescbrank kslilen. Zu verlangen l

in VVeisswarsn-, porsstt-üesebäkten ete. tVo niebt erkältbcli, erfolgt direkter
I Versand. Prospekts, Preislisten und àswabisenduiigen der diversen <)aali- I

täten ?u visnsteii. s449) / t 7< />.//- /torn, /.'»< ></,,ro/i. I
^ tVisderverkäuker belieben sieb an /?. 0. v», xu wendcn. ^

11 l / If/. W ^ âI ooppez.-

WVMZMMVWO

Uunâpidîii' ist à«p Li't'ol^.
^«iuiuvr!«K»r<»««vi,, >»,r«ii,er leint. Kieil»« llvä« ete

versebwinden unbedingt beim tü^Ii« I»v» <i!el»l'nneli von )84

Ler^mannL I^ilieumilà-Là
von lîvrxinnnn »k t <».

lDpssäsn unä ^üpiczD

Vorrätig à ötück 7ö Lts. iii deii msi-
steii àpotkeken, vroguerien unä Lartüme-

rien, ltlaii aclite geiiau auk die Leliutx-
marke: /.wei l!er>zmänner; denn es exi-
stieren bereits wertlose riaebabmun-isn.

^Vìrxiiîàr

5 Z L s

5
^v. "Z'L-s Z

^ Ä dv ^
< ^

^ZZ^ZîZ^ ^ ^ _
>

wenn ^jeliöflops à lìismensîug ^ in blsuei-farde Irägt tzZZsZ^ì

Anerkannt vurxüi^lielies, sicbsres und
unscliädlielies

Lutkstturi
iür Hamen und llerren.

t Pr. die Zebaebtel.

pür die Xur siiid 6 Zcliaelitelii niitii?.

jlr>:rtii»i >»»<i

^lianmaeeuti8elie8 l-abopatonium à. 8/illI^kî, Kent
3ô0

t«t»

IVSrvGiàraiàS
wobeii iiielit vsrsäumeii. sceli die iii 23. cViik>a.i,'e. ersebieneno llroscliiire:

„IlodSi- I^Si'vsiiI^r'oirl^DSitori ìtrrci LczDIâglDìtss,

VoiDOrigrritig unâ Hsilung
von dem ebemalizeii itlililärarxt IIivkx/iiiiiiii in Vilsboken xu ver-
seliatksn, um das von dem Verkasser srkundene rein äusserliebs Kleil-

verkaliren, bestellend in /w^,/>"."'/oon,en, keiiiien üu lerneii. Dis Itroseliiirs
ist franko und kostenlos xn bexielien (liircl, die >it.Ii«»n,'nil».ì>»<»tI,«It«>,
Industrie-Diiiirtier lkiirir'Ii. (DP7l78) iltll

V«r-

à
Z^stsm „LS^stSicl"

uonosto uini linsto Diltiìp, um litZtirtti'tZt«!--
/u üidnru, tlus in keiner Weise

m i r virken
KitNN.

Z^stsm „lVIaiANSn"
Ittip KoItltZ, in (Iiv«ìrsen tlrnssi'it snr die
Ionsi> tiini tins linns. Dbent'nNs vnrxüFÜriie ittni
lnl ei killiAt; Ir

8snitäts-(Zs8oIiZit t-lsvlii-^potiisks
0. I^r.

tlSâS DairiS
pinlb' meiiN' linnen

I^OâSH.
Dits Ileste nncl DilÜAste für

lioàe lliill Mäntel.

3ö6l

8t. Kâllen unit Wnvken.

Iliikter xidtlik im«! tiaiiky.
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Jode einzelne
beliebige

Meterzahl
franko.

Muster umgehends.

Oettinger & Cie., Zürich. (Diplomiert 1883.)
Hervorragende Preisreduktionen im

Sommer-Saison-Ausverkauf.
Beispielsweise führen einige unserer Hunderten von Artikeln an:

Genügend Stoff zu
einem kompletten

Buckskin -
Herren - Anzug

zusammen Fr. 7. 55.
Knaben-Anzug Fr. 4.95
Herren-Hose Fr. 2.95

Muster franko.

Abteilung Dsunenkleiderstoffe:
Reinwollene Doppelbreite: pr.Elle
Foulé, Rayé und Carreaux-Nouveautés
Cachemirs, Merinos und Nouveautés
Carreaux, Fantasie, sehr elegante Neuheiten
Summerstoffe, geschmackvollste Qualitäten
Spitzen-Stoffe und Etaniin
Englische Stoffarten, sehr solid
Mousseline laine und Gesellschaftsstoffe,

Mousselinetts

pr.Mtr.
à .57 —.95
il 60 1.05
A SO 1. 45
ii .75 1.25
<1 45 .75
il 39 65

il 45 .70
il .27 .45
il .45 (1)

Beige uni und Fantasie
Jupon-Stoffe, neueste und kräftige Gewehe

Anstalten, Vereine und Wiederverkaufer werden speciell auf unsere Reduktionspreise aufmerksam gemacht.

pr.Elle
Konfektions- und Besatz-Stoffe ä 1.45
Sommer-Diagonale und Raye changeant à 75
Lawn-Tennis-Stotfe zu Blouseu und Röcke à 57

Baumwoll- und Waschstoffe:
Rohe ßanmwolltücher ii 14
Gebleichte Banmwolltiicher, Hemden und

Betttücher à
Bett-, Tisch- und Handtücher, Taschentücher à
Elsiisser Foulards, Zephyrs, waschecht à
Oxford-Flanelle, beste, hunderte neueste Dessins à
Flitter, Gaze u. Leinen, Schipper, Molleton, Futter à

pr.Mtr.
2.45

Muster und Waren der Frauen-, Herren- und Knabenkleiderstoffe,
sowie der Wasch-und Baumwollstoffe aller vorhandenen

Qualitäten werden umgehends franko ins llaus geliefert.
[386]

pr.Elle pr.Mtr
Elsasscr prima Foulards, hübsche Auswahlen à —.27 - .45
Elsässer Zephir, hoehsolid, waschecht à —.39 .65

Separat-Abteilung fUr
Herren- und Knabenkleider-Stoffe:

140'14~> cm. breit, nadelfertig pr.Mtr.
Bnckskin-, Velours, Cheviot 2.45 5.45
Kammgarn, Tweeds, echt englisch 2.95
Halblein, Manchester und Moleskin 1. 65
Eherhaut und Tnrntuchc, Knabenklciderstoffe 60
lleberzieher-Stoffe, modernste 2.45

Zur Einsichtnahme unseres Lagers durch Bestellung unserer Muster-Kollektionen laden höflichst ein

Erstes Schweiz. Stoff-Versandtgeschäft

16
.23

21

.40
14

95

.22

.26
3 S

35
.65

25

4.95
2. 65
2.25
6. 65

Oettinger Sc Cie., Zürich, Centralhof.

Petrol-Kochherde
neuester Konstruktion, samt passendem
Geschirr, empfiehlt billigst

Karl Haller, Flaschner.
380] St. Galten, beim Holet ,.Hecht".

In jeder Familie
hat sich

Dennlers Magenbitter
unentbehrlich gemacht,

da dessen vielfache Anwendung hei
leichteren Verdauungsstörungen,

Appetitlosigkeit und ähnlichen Fällen,
seit 30 Jahren sich als vortrefflich
erprobt hat.

Man hüte sich vor den Nach-
; ahmungen und Fälschungen mancher
Art. (M 7363 Z) [327

Appetitlich — wirksam — wohlschmeckend sind:

KawoWs Tawvar Nxvtev co

Abfuhreilde Frucht-Konfitüreu für Kinder und'Erwachsene.
Kongestionen. Leberlciden,Aerztlich warm empfohlen bei

Schacht. Fr.1.10, einzeln 20 Cts.

in fast allen Apotheken.
Verstopfung,- Hämorrhoiden, Migräne,

Magen- nnd Verdanungsbeschwerden.

Hauptdepot: Apotheker C. Fingerhnth in Neum.-Ziirich, a. Kreuzpl. Üfl

lalÜSl
ZURICH

Jllustr.Prospecte gratis

Sch.uhwich.se
(Merienno Genf)

ist die beste, die existiert.
Diese Wichse ist in der franz. Schweiz

und Frankreich allgemein verbreitet und
als vorzüglich anerkannt. Sie gibt bei ganz
wenigem Gebrauch raschen und anhaltenden,

tiefschwarzen Glanz, ohne die Kleider
zu beschmutzen, und ist für jedes Leder
ohne Schaden zu gebrauchen.

Zü beziehen in Flacons à 50 Cts., I Fr.
und 2 Fr. und in Büchsen von 21/» Kilo.

Es werden allerorts Wiederverkaufter
gesucht. [378

Alleinverkauf für die deutsche Schweiz :

Emil Bischoff,
Itriihlgass-Flcke 13, hit. (Julien.
v//////////////////////////////////,

Korsetts nach Mass
System Dr. W. Schulthess

Schweizerpatent Nr. 1395
für Mädchen von Fr. 6. 50, für Erwachsene

von Fr. 12. — an.

[Inistandskorsetts
System Dr. W. Schulthess

von Fr. 17. — au.

Umstandsbinden
System Dr. W. Schulthess

von Fr. 12. — an. [243
Alleinberechtigter Fabrikant :

F. VVyss, 65 Löwenstrasse, Zürich.
Man verlange ausführlichen Prospekt mit

Anleitung zum Massnehmen.

Hie flandrische Riesen - Kaninclien-
Ziirhlerei von J. Kündig, Saaliind,
Kl. Zürich, versendet Tiere unter
Garantie lebender, gesunder Ankunft franko

gegen Einsendung nachstehender Preise:
Junge, Iiis zwei Monat alt, à 6 Fr. per
Paar, halbgewachsene Paare à 12 Fr.,
ausgewachsene zuchtfähige Paare, 26
bis 27 Pfund schwer, à 30 Fr. [405
OvXX\\X\XX\XXX\X\\\X\\\\X\\\\XX\\\XV

Ein besteingeführtes
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Trotz vorgeschrittener Saison habe ich meine Sortimente in

Woll-, Baumwoll-, Foulards- und Seidenstoffen
mit letzten Neuheiten reassortiert.

—— Muster uingcheiul. ——
399] J. Spoerri, Zürich.

Modengeschäft Koncent, flüssiger Blumendünger.
mit Seidenwaren und Trauerartikeln,
auf gutem Platze der Ostschweiz, ist
wegen Kränklichkeit der Besitzerin
sofort zu verkaufen. Kein grosses Kapital
erforderlich Sichere Existenz für tüchtige

Arbeiterin Offerten durch die
Expedition d. Bl. erbeten. [371

Oc<jSÖJ60 6'Zj)

CEYLON TEA
Ceylon-Th.ee,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

pr. engl. Pfd. Originalpackung: pr. 1/2 kg.
Orange Pekoe Fr. 5. 50, Fr. 6. —,
Broken Pekoe „4.25, „ 4.50,
Pekoe „ 3. 75, „ 4. —,
Pekoe Souchong „3.75,

China-Thee,
beste Qualität, Souchong Fr. 4.25 pr. '/, kg.

Kongou „ 4.25 „ 1/> „
Ceylon-Kaffee

in Säckchen von netto 5 kg. Fr. 1. 50.

Ceylon-Zimmt,
echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., '/a kg. Fr. 3. —,

Vanille,
erste Qualität, 17 cm. lang, 40 Cts. das

Stück.
Muster kostenfrei. Rabatt an

Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Wiuterthur. [673

Mokka-Kaffee
direkt von Aden bezogen, in Original-
Fardetten von 5 .und 10 Kilo netto,

per 4 Kilo Fr. 1. 60,
boi grösseren Quantitäten bedeutend
billiger, empfiehlt ab Zürich gegen
Nachnahme [375

Die Kaffee-Handlung von
Albert Naegeli, Zürich.

EUREKA
BetteinHagen^B
Menstr. Binden «

PATENTIRT

Wer an Appetitlosigkeit leidet,
verlange die belehrende Schrift
über Magenleiden von J. J. F. Popp
in Heide, Holstein ; dieselbe wird

kostenlos übersandt. [10

Gross© Flasche von 1 Liter 1,50 Fr. exkl. Emballage
Kleine Flasche von 1

/a Liter 1,00 „ „
Koncent. Gemüse- und Blumendünger (Pulver).

à Kistclieii von circa 51/, kg. 5 Fr. (H 2342 Z) [369

Chemische Düngerfabrik von Freiburg & Renens, Grüze-Winterthur.

- ü« <-
meiften buret; ISrfültung entftefjen-
ben Srfranfungen îiinnen leicht
nerfjütet werben, wenn Sofort ein
gceigneteäi§au§mittel angewenbet
wirb. ®er 2tnter«ipain=®jpeIIer
bat fict) in folcfyen galten al§ bie

befit ©ittffibuttrj
erwiejen unb bieltau)enbfacf) be»

witijrt. ©rwirbmitgleidjgutem
tSrfotge bei 9îl)eumattétmi3,
©ictjt, gnftuenja, afê and; bei
Stopf jdjmerjen, Miicfcnfdjmersen,
.fmftwef; u(W. gebraudjt unb

iP
be^tjalb in fuft jebem Ipaufe ju
fitiben. Sa3 iöiittet ift ju 1 unb
2 grê. bie glafcfje in ben meiften
2tpotl)efen su fyaben. ®a e§ min«
berwertige Jiadjafynumgen giebt,
fo berlange man auSbrüdlid;

1- 3ii(5ter§ Mr^oin=ßrpelIer. -
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^Otlo oiil^ölilo
beliebige

Neterià
àiào.

àster Wgelienils.

OeMnsski' 6ü Ois., buried, (viplomiert 1883.)
HSrvoiîraNSiiclS k'rsisl'SÄvll^tioiiSii irri

Lommsi'-8si80ki-/^usvsl'l<suf.
kZsispislswsiss tülar'sir sirrigs UIVSSNSN t-Iuirctsntsrr vorr ^kr't.iKslrr SIN!

KenUxeiick Ltutk nu
einem kompletten
viiàliill-^ Herren -àz

/usommen Kr. 7. sâ.
Knsben-Anziug Kr.4.35
8erren-»ose Kr. 2.35

Nustsr kronko.

XdtviluuA Vîìinsnliisiiisrstoii'v:
kviuvvolì«»« 6onp«1kr«ite: pr.Z^IIs
Voulè, uilà 6»l i eaux>Xouv«aut«8
Oaekemirs, ^lerinos »»4 Xu»vvaut«8
Oiìl'l'eAllx, t'Alltîìsii', selli' «Isx»nte Xe»1i«it«»
8ummei'8ìytke, x«8et>ma«kvoll8le 6»!ìlitîi1en
8i»it2ea Stotle u»4 Ltauliu
kln^Iiselie Slolkarten, sellr solià
>Io»88«1iue lai»« »»4 6e8«Il8(!l>aft88tvt1'«,

A0U88«ìin«tt8

pr.^ltr.
6 .67 —.96
» 66 1.66
a 86 1. 46
a .76 I. 25
» 46 .76
» 39 66

46 .76
» .27 .46
» .46 <>

Iî«i^« nui »»4 l>'aiitA8Ì6
.1up»n-8to6«, v«u«8te »»4 kiäl'ti^« tì«w«I»«

illisisiisli, vieille Ml! iVieijenetkàûiet umà zßsciei! zu! unsere eeà>!tieiispeeise zàeàM gsmâ

pr.LIIe
Xonfekt1o»8- u»4 Iî«8iìt2-8tvt1e à 1.46
8omn»«i'Olaxonal« »»4 Ii»)v «Iian^eant à 76
I.avv» leullin-àtotke /u l!Io»8«u uilà tlöokv à 67

kiìtinlwoll- unli VViìslàtotks:
lîvliv Na»m^vo1Itü«Il«r à
tìel>ì«iel>ìe ka»m>vvlltit«ll«i', U«»i4en n»4

tîvtttûellei' 6
lî«tt-, Il8«1i- »»4 11an4lüeli«l'» Ia8«llentüell«l' 6
k 18:188«« k'viil.il'48, Aeplixl'8, ^ 6
6xt'«l'4 flanelle, I»«8te, Iin»4«l te n«u«8te I)«88i»8 6
Putte«, t>a?v ». I.«i»v»,8«I,i^p««, )l«Il«to», p'»tt««à

>386j

pr.LII« pr.iVltr
Kl8ìi88ei' >»«ima k'0llla«48, 1»itI)8«Ilv .4»8vvallle» à —.27 .46
Kl8îl88«« ^eplli«, Iloell8oli«l, vvâ8vllvellt à —.39 .66

Leporot-^bteilnng kîlr
Ilvrrsn- unit Itnudsnlileiâvi'-^tolkv:

11b/11ö deckt, ,mckc//'eiVk</ pr.INu.
1î»ek8liiu-, V«1ou«8, 6It«viot 2.46 6.45
Kamiu^a«», Iiz««48. eelit e»Lli8«1l 2.96
Ilalkleiu, )1ane1le8te« »»4 ^1o1«8liiu 1. 66
kt»6«tla»t »»4 In«ntuelie, lina1»«nkl«i4e«8t0tfv .66
llederxiellvl-Htetl'e, i»04e«n8t« 2.46

?ul' làiààk UN8KPK8 l.sgki's àli Kk8îkllung uimi'kl' ^usîki'-iiollklìîiljnkn lallen Wivlieî kin

8à,vvR».

16
.23

21

.46
14

96

.22

.26
38
36

.66
26

4.96
2. 66
2.26
6. 66

OsttinN^i' ^ Ois., ^vntriiàok.

pàì-^aàM
neuester Konstruktiv», soml possendem

smpllsiiit killest
Karl Malier, i iustiin. i

380j Lt. Onilen, beim tlotel

In ^sàsi' Camille
dut siclr

I)6Nà8 >Ii1!?t4ll»iftt4'
unknibeiii-Iioli gsmaolit,

âu «tosssn vislk-reko ^»vvo»àuu>: t>oi

leiolitersn Veràiliiii^sstûl'ini!'«'»,
áppotitlosiAkeit uuà üliutiotisu Kültou,
soit 30 Indien siok aïs vvrtivttOà
orprodt kut.

Nun küto sick vor àou t^ueli-
uIimunZou uuà Kàlsotiunzzou iriuu, tior
^krì. (>t 7363 2) ^327

ì>>s»« titIi< >» — tvirlr«»,» — « a!>I««I»ii«âvu«I siiict

' ^ ^ ^ ^ V ...XV ^

2O

^KNìI»rvi»Âv rrRiàt ltoiitttttrvi» fiìr lî^liiâSr ui»â
Ko»Le8tinnen. Itekeeleiâen.

8etiae1it. ?r.1.16, eînzel» 26 (?t8 llîimoiillvitlen. »i^eäne.
>1 ».Le»- »»4 Vei'à»»i»L?8de8e!i vei'4en.

»suptclepoi. /tpotiieker (k?ii,?eil»itl> in Ko»in.-/!irivl>, à. kreurpl. Tll

^i1u8ti..?rc>8poc!te gratis

3od.ti1l'S5Ìo1l8S
(Usrieiins 6snk)

I8t 41« heà, 41« «x1M«rt.
Siese Wiokse ist in lier trsn?. Loiiwei?

uni! rrîìnkrsivli »»gemein verbreitet unci
»>s voreügiick snerksnnt. 8ie gibt bei g»n?
wenigem Kebrsucb rsscken unli »nksiten-
lien, tietscbwsrren IZIsn^, ebne liie Kieilier

bescbmutten, un» ist tür jeiles Keiler
ebne Lcksllen eu gebraueken.

i?u beeieken in riscons s 53 Lts., I fr.
un» 2 rr. und in küeksen von 2'/- Kilo.

Ks wer»en »lisrorts ^Vivtlvrvvrlittu-
t'vr s378

illltiiiverliitul Dir âie àiiiktlib ^>i»ri/ :

Lrriil LisoliOtk,
Itr>,ItI^i»«!S-ttX kv IS, >it. t>»IIì».

Xorsetts naek IVla88
Systsrn Or. Vi/. Sotiuitbsss

Lokvvsiiierpstont kilr. 1395
kür Nüüobon von Kr. 6. 50, kür i'ü'vvucii-
souo von Kr. 12. — »n.

lni8tiìn<!8l<«rà
System Or. Vi/. Sobuittisss

von Kr. 17. — »u.

UmZtanàbinclkn
System Or. W. Setiultbsss

von Kr. 12. — »n.

^Usinberoobtigtor K»brik»nt i

K. lVyss, 65 Köwonstrusse, ^Urieb.

Ois tlunürisoiio Hissen - K»ninoi>on-
^üobtorei von liiiiitiijr,
Kt. ^üriob, versendet düere unter d»-
runtie lebender, gesunder â.nkuntt krunko

gegen Kinsendung nuebslebender Kreise ^

lunge, Ins ^vvsi itlon»! »!t, à 6 Kr. per
K»»r. Iinlkgeivnebseno Kours u 12 Kr.,

»nsgevvuebsene üuciitkükigs Kours, 26
dis 27 Kkund sodver, à 30 Kr. s105

Nu dkàiiWkiilià

^ ^ ci)
-7- ^ ^ ^
S ^ S°S

— ^ ^ c« jZ

^
^ 7 ^ là I

Krot^ vorgesedrdtener Loison linde icd meine Lortimsnte in

MI-, àiiiM!-. kvàà- iinil Làtistolktii
mit letzten dieudeitsu ».«.»«««»rtivi-t.

—— I^vvxt < » ——

IVIoclkNgeLcliält Xonesut. kiüssisser LlumknäüllssSK.
mit Leidenvvoren und Kruusrurtikvin,
»uk gutem Klotük der «stscdvvsii!, ist
vvegeu Kränkliekkeit der Kssitr.erin so-
kort iîu verkouksn. Keiu grosses Kopitol
erkordsrliod! Liebere Kxistsn? kür tüeii-
tigs Arbeiterin! Otksrten durcb die Kx-
pedition d. LI. erbeten. s371

ssbr kein sckmeckend, kràktig, ergiebig
und b»Itb»r,

Oronge Kekoe Kr. 5. 50, Kr. 6.—,
IZroken Kekoe „4.25, „ 4.50,
Kekoe „ 3. 75, „ 4. —,
Kekoe Loucbong „3.75,

v4liiis,-1'4lSS,
beste Ouoiitot, Loucbong Kr. 4.25 pr. '/, kg.

Kongou „ 4.25 „ V- -,

(?6^10I1-ILS.K!SS
in Litckcbsn von netto 5 kg. Kr. 1. 50.

(?s^l0il.-2iirlrrit,
eeider, gunner oder gemoblsnsr, 50 gr.
50 Lts., 100 gr. 80 Ots., '/» kg. Kr. 3. —,

^s-nills.
erste duolitöt, t7 cm. long, 40 Ots. dos

Ltück.
Nüster kostenfrei, ktobott on Wieder-

vsrkouksr und grössere ikbnsbmsr.

Osswalâ,
673

Rokka-Xsssve
direkt von Xde» bezogen, in Orixinol»
Kordetteil von 5 omd 10 Kilo netto,

per ' 2 Kit« H r. I. KV,
bei grösseren Ouoniitotsn bedeutend
billiger, ompiisbit ob /ürivb gegen Kocb-
nobms ^375

1>iv Koitee-llondlung von

^Idsrt tlasKsll, 2ür1ek.

ke^einl^gefiM
^ensbr-. Linien W

Wer oil àppkìí1Iô8Ì^IlKÌì leidet,
vsrionge die beiebrsnde Lebrikt
über Nogsnlsidsn von 1.1. K. Kopp
in Heide, Holstein; dieselbe wird

kostenlos übersondt. ftO

«r«»»« von 1 Kitsr !,»« Kr. exki. Kmboiiogs
ILIviiiv k1i»!«<!liv von ^/s Kitor I,kv „ „

Xoneeiit. kemüL«- u»4 L1ume»4ü»A6i' (Pulver).
à Iti^telx » von cireo 5 V, KZ. I» I r. 2342 ^i) ^69

Lkeiàà llüiigerläbck von lreiburg à kenm, Krü!k-/iintkrt>iur.

-> Die -4-
meisten durch Erkältung entstehen-
den Erkrankungen können leicht
verhütet werden, wenn sofort ein
gccignetesHausmittel angewendet
wird. Der Anker-Pain-Expeller
hat sich in solchen Fällen als die

beste Einreibung
erwiesen und vieltausendfach
bewährt. Erwirdmitgleich gutem
Erfolge bei Rheumatismus,
Gicht, Influenza, als auch bei
Kopsschinerzen, Riickenschmerzen,
Hüftweh uiw. gebraucht und

ist
deshalb in fast jedem Hause zu
finden. Das Mittel ist zu t und
2 Frs. die Flasche in den meisten
Apotheken zu haben. Da es

minderwertige Nachahmungen giebt,
so verlange man ausdrücklich

^-Nichters A»kn-Pliiii-krià -
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